
Fleisch-, Arbeitsbedingungen- und Bürgerkriegs-
Diskussion (aus: Schulöffnungen)
Beitrag von „Humblebee“ vom 23. Juni 2020 14:56

Bei uns gibt's in verschiedenen Supermärkten eine ganze Reihe von Produkten regionaler
Anbieter: z. B. Milchprodukte eines Bio-Milchhofes hier aus der Stadt (eigene Kühe und eigene
kleine Molkerei) wie auch einer Bio-Hofmolkerei, die 50 km entfernt ist - wenn man das noch als
regional bezeichnen möchte. Außerdem beispielsweise Bio-Eier, Kartoffeln, Kohl verschiedener
Art oder Spargel aus den angrenzenden Landkreisen (ebenfalls in Bio-Qualität) und viele andere
Produkte, die zwar nicht unbedingt "bio" sind, gleichwohl aber "von nebenan" stammen, wie
Fisch aus einer Räucherei im Nachbarort.
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